
                                                                            
 

                                                             Protokoll der                     
                                                 139. Generalversammlung 

10. März 2017 
20:38 Uhr bis 22:05 Uhr 
Zentrum Schützenmatt 

 
Anwesende:  Yvonne Stadelmann- Müller, Catherine Müller-Wittlin, Matthia Diener-Odermatt 
                      Gabi Ueberbach-Orgler, Caroline Müller-Kiraly, Maria Pasquale Burgdorfer,  
                      Jenny Eggenberg,  
                      140 Mitglieder, 5 Gäste 

 
 

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzählerinnen 
 
Yvonne Stadelmann eröffnet die 139. Generalversammlung  und  begrüsst alle Anwesenden.                  
Speziell begrüsst sie unsere Ehrenpräsidentinnen Agnes Zurfluh, Cécile Körner und Margit 
Hegglin, Ehrenmitglied Trudi Keiser, Gemeinderätin Isabelle Menzi, für den Kirchenrat Cäci-
lia Zahner, Kantonsrätin Monika Barmet, vom Zuger Kantonalen Frauenbund Iris Meili, vom 
Pfarreirat Sr. Thomas Limacher, Sakristan Cyrill Elsener, Gemeindeleiter Christof Arnold, 
Pfarreisekretariat Brigitta Spengeler, Pfarrerin Barbara Baumann.  
Recht herzlich willkommen heisst sie auch Lucia Oberhänsli und Anna Utiger von der Frau-
engemeinschaft Neuheim. 
 
Entschuldigt haben sich Pfarreirat Silvan Köpfli, Kirchenrat Thomas Wyss, Provinzoberin  
Sr. Antoinette Hauser, Gemeinderätinnen Susan Staub und Barbara Beck. 
                                                                                         . 
Ebenso entschuldigt haben sich die folgenden Frauengemeinschaften:     

 Frauenkontakt Risch 
 Frauengemeinschaft Allenwinden 
 Frauengemeinschaft Walchwil 
 Kontakt Hünenberg 
 Frauengemeinschaft Cham 
 Frauengemeinschaft Rotkreuz 

 
                                 
Folgende Vereinsmitglieder haben sich entschuldigt: 27 Mitglieder 
Martina Hermann, Karin Nauer, Beatrice Riedo, Theres Otzenberger, Agnes Baer, Regula 
Künzle, Sandra Pretali, Bernadette Joller, Ursula Hegglin, Brigitte Abächerli, Erika Schelbert, 
Renata Elsener, Anni Röllin, Regula Iten, Marlene Staub, Marlene Bachmann, Angelika von 
Euw, Barbara Steffen, Verena Steffen, Luzia Moos, Monika Probst, Margrit Etter, Sandra 
Schuler-Arnold, Doris Röllin, Ines Hegglin-Duijn, Severin Harms, Eliane Weber 
 
Yvonne Dörnberger und Monika Barmet werden als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 
Die Anwesenden stimmen der Traktandenliste zu.                                                                         
 
Die Teilnehmenden der GV geniessen den Service der Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe Menzingen. Essen und Getränke werden wie jedes Jahr von der Vereinskasse über-
nommen. 
 
Yvonne Stadelmann spricht zum Thema verschönert die Welt, unser Jahresthema, ange-
lehnt an das Thema des SKF. 



Iris Meili erklärt das Impulsthema „make up!“ des SKF, das für die nächsten 3 Jahre gültig 
ist. 2018 wird unter dem Schwerpunkt „Flüchtlinge“ sein, 2019 das Thema „care“, 2020  wird 
das Thema „Mit- und Umwelt“ im Mittelpunkt stehen. 
                                                                                                                        
  
2. Protokoll der GV vom 25. Februar 2016 
 
Das Protokoll von Gabi Ueberbach wird ohne Einwände angenommen und mit Applaus ver-
dankt. 
 
 
3. Geistliche Wort von Christof Arnold                                   
 
„Ich will nicht Geld machen, ich will wundervoll  sein“ Zitat von Marilyn Monroe.  
Christof Arnold zieht den Bogen von diesem Zitat, zu der freiwilligen Arbeit in der Frauenge-
meinschaft. Wir machen die Welt schon jetzt schöner, wie das Beispiel vom Gubel zeigt, dies 
macht uns nicht reich aber es macht uns wundervoll. So beendet er seine ‚geistreiche‘ An-
sprache, die mit grossem Applaus belohnt wird. 
 
 
4. Jahresberichte der einzelnen Gruppen 
 
Auch in diesem Jahr wurden keine Jahresberichte mehr verschickt.  
Die Jahresberichte 2016 konnten auf unserer Homepage heruntergeladen, oder in Papier-
form bestellt werden. Ebenso liegen Exemplare auf den Tischen auf. Vor dem Abendessen 
weist Yvonne Stadelmann alle Anwesenden darauf hin, dass über den Bericht des Vorstan-
des abgestimmt werden muss.  
Jenny bedankt sich bei den Verfasserinnen Rosmarie Roth, Trudi Keiser, Jasmin Nussbau-
mer und Yvonne Stadelmann für das erstellen der Jahresberichte. Diesen Frauen wird mit 
grossem Applaus gedankt. 
 
Dieses Jahr tragen der Seniorenkreis und die Kontaktgruppe den Jahresbericht vor. Dieser 
Rückblick wird mit einem kräftigen Applaus verdankt. 
 
An der GV 2018 wird die Familiebrugg den Jahresbericht vortragen. 
 
 
5. Kassa- und Revisionbericht 
 
Matthia Diener präsentiert die Jahresrechnung 2016 und das Budget 2017. 
Die Rechnung und das Budget sind auf den Tischen aufgelegt. Exemplare zum Mitnehmen 
sind hinten im Saal zu finden. 
                                                                                                               
Aufgelegt sind auch die Jahresrechnungen der einzelnen Gruppen. 
 
Die Rechnung der Frauen Menzingen sieht wie folgt aus: 
Der Gesamtertrag beträgt Fr. 23‘013.15 und der Gesamtaufwand Fr. 20‘273.05 
Dies ergibt einen Gewinn von Fr. 2‘740.10. 
 
Die Bilanz: 
Am 31. Dezember 2016 weist die Kasse einen Bestand von Fr. 713.55 aus. Auf der Raiffei-
senbank liegt ein Gesamtvermögen von Fr. 28‘597.80, und auf der Kantonalbank ein Vermö-
gen von Fr.11‘023.30 
 
Vermögensvergleich: 
Ende 2015 wiesen wir ein Vermögen von Fr. 36‘759.55 aus, Ende 2016 ein Vermögen von 
Fr. 40‘612.65. Die transisotirschen Posten wurden berücksichtigt. Ebenfalls ist das Preisgeld 
vom Emelie Award beinhaltet. 
Dies ergibt eine Vermögenszunahme von Fr. 2‘740.10 
 



 
 
Budget 2017: 
Wir rechnen mit Einnahmen von Fr. 21‘530.00. Die Ausgeben werden sich auf Fr. 20‘854.00 
belaufen. Dies ergibt einen Gewinn von Fr. 676.00 
 
Der Revisionsbericht wird von Matthia gezeigt. Sandra Pretali und Bernadette Joller haben 
die Jahresrechnung 2016 sorgfältig geprüft und für korrekt befunden.  Auch die Rechnungen 
der Gruppen Familiebrugg, Seniorenkreis und Kontaktgruppe wurden geprüft und für richtig 
befunden. Die Revisorinnen empfehlen der Generalversammlung die Kassiererinnen zu ent-
lasten und die Jahresrechnung 2016 anzunehmen. Dem Antrag wird zugestimmt. 
Yvonne Stadelmann dankt den beiden Revisorinnen für die Prüfung sowie Matthia Diener, 
Rosmarie Roth, Martina Müller und Cécile Peier für das korrekte Führen der Kassen. 
 
Yvonne teilt der GV mit, dass Sandra Pretali und Bernadette Joller ihr Amt abgeben. Wir 
suchen per sofort neue Revisorinnen, diese werden von Sandra und Bernadette bei der 
nächsten Revision betreut. 
Matthia teilt mit, dass neu jede Gruppe ihren eigenen Revisionsbericht hat. 
 
 
6. Mutationen/ Statutenänderungen 
 
Mutationen 
Yvonne teilt uns mit, dass wir in diesem Jahr 10 Frauen neue im Verein begrüssen dürfen.  
Wir begrüssen alle neuen Mitglieder mit einem grossen Applaus. 
 Christiana Lameiras 
 Verena Gisler 
 Maria Langenegger 
 Angelika Müller-Christen 
 Margrit Althaus-Gloor 
 Sonja Lötscher-Sommer 
 Erwina Winiger 
 Bärbel Dinner 
 Yvonne Stadelmann, Finstersee 
 Susanna Elsener-Bos 
 
In diesem Jahr haben 20 Frauen den Verein verlassen. 
 
Von folgenden Frauen mussten wir 2016 für immer Abschied nehmen. 
 Rosmarie Walther-Wälchli 
 Josy Hegglin 
 Marie Theres Etter-Imboden 
 Marie Zürcher-Burri 
Yvonne bittet alle, für eine Gedenkminute aufzustehen. 
Am Donnerstag 28. September 2017 wird um 19.00 Uhr in der St. Anna Kapelle der verstor-
benen Frauen gedacht. Eine Mutationsliste liegt im Foyer auf. 
 
Statutenänderungen 
Wie alle aus der Einladung entnehmen konnten, beantragt der Vorstand  nach 12 Jahren 
eine Änderung der Statuten. 
 
Matthia Diener zeigt auf, was die Beweggründe des Vorstands waren. 
Folgende Punkte hebt sie speziell hervor. 
 Öffnung für andere Religionen 
 Anpassung der Vorstandsgrösse: von 7-9 Mitglieder auf 5 Vorstandsrauen reduzieren 
 Amtszeitsbeschränkungen nach oben und unten aufheben 
 Kündigung der Mitgliedschaft per GV 
 Verwendung des Vereinsvermögens bei Auflösung 
Die GV entscheidet sich für die Anpassung der Statuten. Diese Anpassungen treten sofort in 
Kraft. 



 
 
 
7. Verabschiedungen / Verdankungen 
 
In diesem Jahr stehen uns einige Änderungen in den einzelnen Teams bevor. 
Wir beginnen mit der Familiebrugg. 
Claudia Schärli und Martina Müller werden die Familiebrugg verlassen  Alle Frauen haben 
sich unermüdlich für die Familiebrugg eingesetzt und in ihren einzelnen Ressorts tatkräftig 
den Verein unterstützt. Wir wünschen beiden Frauen alles Gute für die Zukunft und danken 
ihnen recht herzlich für ihren grossartigen Einsatz. 
 
Es freut uns sehr, dass die Familiebrugg wieder neue Frauen gefunden hat. 
Vreni Gisler und Martina Rohrer sowie Rebekka Roth werden neu im Team der Familiebrugg 
begrüsst. Wir freuen uns, dass das Team wieder so toll von Frauen unterstützt wird und 
wünschen ihnen viel Freude bei der neuen Arbeit. Vreni Gisler übernimmt die Kassaführung  
der Familiebrugg. 
 
Cécile Peier tritt als Kassierin der Kontaktgruppe zurück und verlässt das Leitungsteam nach 
neun Jahren. Fünf Jahre davon hat sie mit sehr viel Freude und Engagement die Kasse ge-
führt. Dafür danken wir ihr von ganzem Herzen. Sie bleibt als Besucherin in der Kontakt-
gruppe aktiv.  
 
Neu im Team der Kontaktgruppe begrüssen dürfen wir Elisabeth Christen-Brunner. 
Sie wird die Kassaführung der Kontaktgruppe übernehmen. 
 
In der Liturgie-Oase wird neu Alexa Ehrbar das kleine Team unterstützen. Wir heissen sie 
recht herzlich willkommen. 
 
Künftig wird das Kerzenzieh-Team als eigene Gruppierung erscheinen. Die Jahresrechnung 
und das Budget werden dadurch nicht verändert, da alle Einnahmen vom Kerzenziehen ge-
spendet werden. Zu einem Teil an den Weihnachtsbriefkasten des ZKF, und zu einem ande-
ren Teil an eine wechselnde, gemeinnützige Organisation in der Schweiz. 
 
Auch im Vorstand gibt es in diesem Jahr Änderungen. Gabi Ueberbach und Claudia Tirinato 
werden demissionieren. Catherine verabschiedet sie mit warmen, emotionalen Worten des 
Danks für ihre geleisteten Aufgaben.  
 
Bettina Kustner wird das Amt der Präses abgeben. Wir danken ihr für ihre langjährige Tätig-
keit im Vorstand. 
Neu wird Christof Arnold  das Amt des Präses übernehmen. Wir heissen ihn recht herzlich 
willkommen und freuen uns auf die männliche Verstärkung im Vorstand. 
 

8. Ersatzwahl 
 
Wir sind sehr froh dass auch wir wieder eine neue, motivierte Frau für den Vorstand gewin-
nen konnten. 
Dies ist: 
 Susanna Elsener-Bos 

 
Susanna wird einstimmig gewählt. Sie wird von Gabi das Amt der Aktuarin übernehmen. 
 
Yvonne spricht allen Frauen die uns während des ganzen Jahres unterstützen einen herzli-
chen Dank aus, und freut sich mit allen auf das neue Vereinsjahr. 
 
 
 
 
 
 



9. Verschiedenes 
 
Zuhanden der GV sind keine schriftliche Anträge eingereicht worden. 
 
Gemeinderätin, Isabelle Menzi bedankt sich für die Einladung. Sie zitiert Textzeilen vom 
neuen SKF-Song zum Thema „make up!“, Sie gratuliert uns zu unserem abwechslungsrei-
chen Programmheft.  Die Worte von unserem Editorial: „Tut Gutes und haltet Reden dar-
über“  wünscht sie sich für alle Frauen in unserem Verein. 
Stellt die Welt auf den Kopf  und seid mutig, so beendet sie ihre dankenden Worte, die sie 
heute mehr als Frau, denn als Gemeinderätin spricht. 
 
Kirchenratspräsidentin, Cäcilia Zahner überbringt  schöne Grüsse vom katholischen Kirchen-
rat. Sie spricht über die Statutenänderungen und hofft, dass es nie  zu einer Auflösung des 
Vereins kommen wird. Sie spricht über das Thema „make up!“ und lobt unser neues Pro-
gramm. Sie bedankt sich dafür, dass immer Platz für Anlässe der Kirche in unserem Pro-
grammheft ist. 
 
Iris Meili  grüsst im Namen vom ZKF (Zuger Kantonaler Frauenbund) sie dankt dem Vor-
stand für die grosse Arbeit. Sie stellt das Impulsthema des SKF vor, das für die nächsten 3 
Jahre Gültigkeit hat. 
 
Maria Pasquale Burgdorfer macht darauf aufmerksam, dass es demnächst einen Zumba-
Workshop geben wird. 
 
Weitere Wortmeldungen wurden nicht gewünscht. 
 
Yvonne macht auf folgende Punkte aufmerksam: 
 
 Ab nächstem Jahr werden wir eine Anmeldung zur GV versenden. 
 Der Silberschmuckkurs findet am 3. November statt. 
 Wir freuen uns über Kuchenspenden am Begegnungstag am Gubel (13. Mai) und am 

Dorffest (18. und 19. August) 
 Yvonne wirbt für den Wettbewerb aus dem Programmheft. 
 Das Geburtstagsspiel wird weiterhin gewünscht. Beim Nachhausegehen kann sich jede 

einen Zettel mitnehmen. 
 
Ein Dankeschön geht an Peter Ueberbach und Anita Sethe und Team, die für uns gekocht 
haben, sowie an Martin Joller und  Bear Ramiq, die uns technisch unterstütz haben. Ebenso 
sagen wir danke den starken Männern die uns beim Aufstellen der Tische behilflich waren. 
 
 
Die nächste GV findet am Donnerstag, 22. Februar 2018 um 19.00 Uhr statt. 
 
 
 
Menzingen, 15. März 2017             Die Aktuarin 
 
        Gabi Ueberbach- Orgler 


